
Type HHF

FERNFETDMESSER O,I ...IOO MHZ

) Bestellnummern

0,1 ...3 MHz BN 1500

2,5...25 MHz BN l50l

20 ...100 MHz BN 1502

Bestqndteile der Fernfeldmesser Type HHF

Meßempfö nger

Ro hmen koffer
mit 4 Rohmen und Drehkopf

(bei BN 1502, 3 Rohmen)

Zusom men leg bo res Slotiv

Botleriekosten mit Bolterien
und Ansch lußkobel

Gesomtgewicht

Abmessungen

425 x325 x295 mm

510 x 500x275 mm

5']0 x 295 x 
,]66 

mm

9rößle Höhe 
,l400 

mm

3]7 x 3]5 x 
,l85 

mm

rd. 53 k9 (bei BN 1502, 48 kg)

Gewicht

20 k9

13 ks

8 ks

3kg

17 ks

Eigenscholten

Frequenzbereich
(4foch unterteilt)

Feh lergrenzen

MeBbereich ols Fe Idstö rkemesse r

Lineore Skq lo

Logorithmische Skqlq

Die Meßwerte sind je noch

Frequenz zu verviel{ochen mil .

BN 1500

0,1 ...3 MHz

!10k

2. . .20/200/2000 rrY/n
2... 103/104/105 1.tY /m

0,7...4

BN l50l

2,5...25MH2

! 1o/o

'l ...,]0/100/1000 rV/m
1...103/104/10s gV/m

0,7...2

BN 1502

20...,l00 MHz

II0/o

2...50/500/5000 pV/m

2...103/101/l0s pV/m

1...7

ROHDE & SCHWARZ. MUNCHEN ?ä'öT3ü



Meßbereich qls

obstimmbores Röhrenvollmeter

Eingongskopozitöt

Zwisch e nfreq uenz
Bq nd breite
Eichsender

FERN FELDMESSER HHF

ergibt sich (in pV) ous dem
Vervielfochen mit,

3

Feldstcirkemeßbereich durch

7

etwo 80 pF

3,4 Mtsz
etwo I kHz
I MHz

Fehlergrenzen des
Meßempföngers (lin. Bereiche) l5% v. E.

Fehlergrenzen des
FernJeldmessers X20o/o

Betriebssponnung
wohlweise umschollbor 6 Y- (rd. 4,4

etwo 50 pF

1 ,7 MHZ
etwo 5 kHz
2,5 MHz

t5% v. E.

!200k

A) und 220 V, 40 . . .60 Hz (rd. 28 VA)

etwo 15 pF

5 MHz
etwo l5 kHz
20 MHz

t5% v. E.

130%

Aufgoben und Anwendung
Der Fernfeldmesser HHF überstreicht mil seinen drei Gerciten insgesomt den Frequenzbereich von 

,l00 
kHz

bis i00 MHz und ermöglicht die Messung der Feldstcirke von 0,,1 V/m bis herob zu 1 pV/m.
Dos Geröt ist geeignet zur Bestimmung oller Arlen von Ausbreitungsvorgcingen und Empfongsbedingun-
gen und zur Untersuchung von Antennen und Sendereigenschoften (Strohlung, Richtwirkung, Leistung,
Oberwellen). Die lineoren Meßbereiche in Verbindung mit einem eingeboulen Eichsender, der eine ein-
deutige Reproduzierborkeit der Eichung mö9lich mocht, gestotten genoue Vergleichsmessungen, wöhrend
die logorithmischen Meßbereiche eine Beobochtung und Registrierung slork schwonkender Feldstörken
über lcingere Zeilrciume ermöglichen.
Dos Geröt konn infolge seines gul symmelrierlen Rohmenkreises in besonderen Föllen ouch ols Peilempfcin-
ger Verwendung finden. Außerdem ist die Benutzung ols hochempfindlicher Hörempfcinger und in Verbin-
dung mit dem eingeboulen Uberlogerer ols Telegrophieempfönger möglich. Zv Zwei- und Vierpolmessun-
gen eignel sich dos Geröt ols obslimmbores Röhrenvollmeter zur selekliven Messung von Sponnungen
zwischen 5 uV und 0.5 V.

Arbeitsweise und Aufbqu
Dos Meßprinzip sowie die lechnische Ausführung des Gercites ermöglichen eine schnelle Aufnohme
größerer Meßreihen. Die vom Rqhmenkreis oufgenommene Feldstcirke wird ols induzierte Sponnung durch
den Meßempfönger, der noch dem Uberlogerungsprinzip orbeilet, gemessen. Die Kontrolle der Eichung
durch den eingebouten Eichsender isl nur bei einer Frequenz nötig. Donk dieser Eigenschoft und donk der
direkten Eichung oller Skolen und Instrumente des Gerötes ist ein bequemes und schnelles Arbeiten möglich.
Die in die Absolutfeldstörkemessung eingehenden frequenzobhöngigen Rohmenzohlen sind in Kurven quJ-
getrogen und brouchen noch der Messung nur noch mil dem pV/m-Wert des Anzeigeinstrumentes multr-
pliziert werden. Infolge des geringen Gewichtes und der Aufteilung in drei Koffer ist dos Feldstörkemeß-
geröt leicht tronsportobel und schnell betriebsbereit.
lm Freien wird der Fernfeldmesser ous einem 6V-Akkumulolor gespeisl, wobei die Erzeugung der Ano-
densponnung durch einen eingebouten Zerhocker geschieht. Für Douerbetrieb (2. B. Registrierung) konn
dqs Gercit ou{ Netzbetrieb umgeschollet werden (eingebouter Netzteil 220 Y, 40 . . .60 tsz).

Llterolur, L. Rohde & F. Sples, Zelischrifi für lechn s.he Physlk, Johrgons l9 (1938) Fleft ll. S 439 414.

Zusölze zum Feldslärkemesser

Richtkompoß BN 9820

Richtfernrohr mii Kompoß BN 9822

HHF-Kobelonschluß BN 9830

Der Richtkompoß ond dos Richt-
fernrohr mit Kompoß dienen zur Aus-
richtung und Orieniierung des Gerötes
sowie zur Bestimmung der Feldrichtung.

Der HHF-Kobelonschluß dient zum
Anschluß eines Hochfrequenzkobels mrt
22 mm-Stecker (FS a00) bei Benuizung des
Feldstdrkemessers ols obstimmbcres Röh-
renvollmeler. Der HHF-Kobelonschluß wird
on Stelle des Rohmens oufgeselzi.

Änderunsen, insbesondere solche,

Der komplette Fernfeldmesser zum Tronsporl verpockl

die durch dei lechnischen Forischrill bedingi sind, vorbeholiei I

Rohme.koffer mir Tellkopf !nd Sloliv

150 000
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